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mehr Rhein für alle.

Gemeinsam schaffen wir mehr Lebensraum,

mehr Grün,

Der Klybeckquai und der Westquai gehören seit mehr als einem Jahrhundert zu den 
dynamischsten Orten der Schweiz. Zwischen Dreirosenbrücke und Dreiländereck 
kommen dort Hafen, Stadt, Rhein, der Fluss Wiese sowie drei Länder und Regionen 
zusammen. Mit der Modernisierung des Hafens soll nun die städtebauliche Barriere 
der heutigen Hafenbahn überwunden werden. Klybeck und Kleinhüningen können 
sich aus ihrem räumlichen Korsett lösen und schrittweise an den Rhein wachsen. 
 
Mit grossen Chancen kommen auch hohe Erwartungen – an Grün-, Natur- und 
Sportflächen, an preisgünstigen Wohnraum, Arbeitsflächen, Kultur flächen  
und vieles mehr. Doch wie ermöglicht man das alles am besten?  
 
Der vorliegende Planungsvorschlag des Regierungsrats orientiert sich dabei am 
2023 beschlossenen Gegenvorschlag des Grossen Rats zur zurückgezogenen  
Volksinitiative ‹Hafen für alle›. Es sollen mehr Frei räume und Naturflächen sowie 
neue Angebote für die Bevölkerung und die Wirtschaft entstehen.  
Davon profitieren sollen sowohl die Quartiere Klybeck und  
Kleinhüningen als auch die Stadt und die trinationale Region. 

Der Kanton möchte den Planungsvorschlag gerne in den nächsten  
Wochen mit Ihnen diskutieren (siehe Rückseite). Reden Sie mit! 

Esther Keller, Regierungsrätin und Vorsteherin  
des Bau- und Verkehrsdepartements

Ausstellung und  
Beteiligung:   
9.– 22. September 2025



Nachhaltigkeit im Fokus 

–	Erhalt vieler Bestandesbauten

–	CO2-neutrale Wärmeversorgung 

–	Stadtgerechte Mobilität 

–	Erhalt oder Ersatz der bestehenden Naturwerte 

–	Erhalt Biotopverbundsachsen 
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Mehr Grün- und Naturräume 

–	Öffentliche Grün- und Freiflächen für Mensch und Natur 
auf mindestens der Hälfte des Arealperimeters

–	Ein neuer Quartierpark am Rhein für Erholung und Natur 

–	Grosszügige Rheinpromenade mit Abendsonne 

Klybeckquai: eine Stadterweiterung am Rhein 

–	Erweiterung des Quartiers Klybeck zum Rhein hin 

–	Schwerpunkt preisgünstiger Wohnraum

–	Läden, Schulen und weitere quartierdienliche Angebote  

–	Priorisierung des Fuss- und Veloverkehrs 

–	Neue Tramlinie 

Westquai: Eine schrittweise Entwicklung  

–	Flexible Nutzungen mit Schwerpunkt Arbeit, urbaner 
Produktion, Gewerbe, Freizeit, Kultur und Gastronomie

–	Kein fertiges städtebauliches Konzept, sondern  
schrittweise Entwicklung 

–	Weiterentwicklungsmöglichkeiten für die heutigen  
Zwischennutzungen 

–	Priorisierung des Fuss- und Veloverkehrs 

–	Neue Brücken Richtung Deutschland und Frankreich

–	Berücksichtigung der Bedürfnisse des Hafenbetriebs

–	Eingeschränkte Ufernutzung aufgrund Schiffsliege
plätzen und Betrieb Hafenbecken

	 Neubauten

	 Bestandsbauten

	 halböffentliche Freiflächen

	 Vorrang Fuss- und Verkehr

	 öffentliche Freiflächen

	 Vorrang Natur

Was hat sich seit dem letzten veröffentlichten  
Stand (2019) geändert? 

–	Rund 20’000 m2 mehr öffentliche Grün-, Frei- und Naturflächen 

–	Mehr Platz am Rhein für Erholung, Natur und Begegnung 

–	Neue Anordnung der Freiräume am Klybeckquai 

–	Kein fertiges Konzept am Westquai, sondern eine  
schrittweise Entwicklung 

–	Wesentlich mehr preisgünstiger Wohnraum



EINLADUNG ZUR BETEILIGUNG

Der Kanton möchte erfahren, wie Sie die verschiedenen Aspekte des neuen  
Planungsvorschlags beurteilen. In den nächsten Wochen findet dazu eine Reihe an  
Beteiligungsmöglichkeiten statt. Was gefällt, was nicht? Setzen Sie sich ins Bild,  
stellen Sie Fragen und bringen Sie sich ein. 
 
Öffentliche Beteiligungsveranstaltung 
9. September 2025, 19 Uhr, Uferstrasse 70, Basel
Die Planungsbeteiligten stellen den neuen Planungsvorschlag vor und nehmen Ihre  
Fragen und Anregungen gerne entgegen. Es präsentieren: 
–	Regierungsrätin Esther Keller, Vorsteherin Bau- und Verkehrsdepartement 
–	Beat Aeberhard, Kantonsbaumeister, Bau- und Verkehrsdepartement 
–	Barbara Rentsch, Geschäftsleiterin Immobilien Basel-Stadt, Finanzdepartement 
–	Emanuel Trueb, Leiter Stadtgärtnerei, Bau- und Verkehrsdepartement  
Bitte melden Sie sich zur Veranstaltung an. 
 
Öffentliche Ausstellung mit Beteiligungsmöglichkeit 
10.–13. September 2025, 16–19 Uhr, Uferstrasse 70, Basel
16.–20. September 2025, 16–19 Uhr, Uferstrasse 70, Basel 
22. September 2025, 16–19 Uhr, Uferstrasse 70, Basel
Sie können sich anhand von Plakaten und einem Modell ein Bild vom Planungsvorschlag 
machen und diesen kommentieren. Fachpersonen aus der kantonalen Verwaltung sind  
vor Ort und beantworten gerne Ihre Fragen.
 
Planen, Plaudern, Partizipieren. Zukunft gestalten – bei einem Zmorge
13. September 2025, 10–12 Uhr, Uferstrasse 70, Basel
organisiert durch das Stadtteilsekretariat Kleinbasel und dem Quartiertreffpunkt KLŸCK 
Ausflug mit der Quartierarbeit KLŸCK und dem Stadtteilsekretariat Kleinbasel in die  
Ausstellung über die Entwicklung am Klybeckquai und Westquai. Bei Kaffee und Gipfeli  
sprechen wir mit Fachpersonen. Eine Rikscha bringt Menschen mit eingeschränkter  
Mobilität vom Quartier zur Ausstellung und zurück. Treffpunkt bei den Shuttlestationen am 
Wiesenplatz und vor dem Quartiertreffpunkt KLŸCK, Abfahrt ab 9.40 Uhr, alle 20 Min.  
Alle anderen kommen und gehen, wie sie wollen …
  
Podiumsdiskussion 
22. September 2025, 19 Uhr, Uferstrasse 70, Basel
organisiert durch das Stadtteilsekretariat Kleinbasel 
Das Stadtteilsekretariat Kleinbasel lädt zu einer Podiumsdiskussion ein, um den neuen  
Planungsvorschlag auf Herz und Niere zu prüfen. Wie sind die Planenden mit den  
vielfältigen öffentlichen Interessen umgegangen? Welche Alternativen haben sie diskutiert  
und weshalb haben sie sich für den neuen Planungsvorschlag entschieden? Diese Fragen  
und vieles mehr werden an einer Podiumsdiskussion mit folgenden Teilnehmenden diskutiert: 
–	Beat Aeberhard, Kantonsbaumeister, Bau- und Verkehrsdepartement  
–	Barbara Rentsch, Geschäftsleiterin Immobilien Basel-Stadt, Finanzdepartement 
–	Uma Rukat, Mitglied Junger Rat 
–	Luka Takoa, Mitglied Überparteiliches Komitee ‹Ja zum Klybeckpark am Rhein› 
–	Michael Hug, Präsident Bau- und Raumplanungskommission des Grossen Rates 
–	Moderation: Sarah Barth, Architektin / Moderatorin
 
Nach der öffentlichen Beteiligung werden die Beteiligungsergebnisse ausgewertet und  
das weitere Vorgehen definiert. Die Auswertung wird auf www.klybeck-kleinhüningen.ch 
veröffentlicht.
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